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Abstract (en)
1. A method of controlling the voltage applied to an electrostatic precipitator comprising repeatedly sampling the flashover limit, wherein the voltage
applied is increased from an initial value until a flashover is initiated and the flashover voltage is measured and used to define a new initial voltage
that is below the flashover limit, characterized in that the light generated by the flashovers is optically detected and this detection is utilized to
measure the flashover voltage.

Abstract (de)
Zur Optimierung der Abscheideleistung werden elektrostatische Abscheider mit einer Spannung möglichst nahe an der sich im Betrieb
ändernden Überschlagsgrenze betrieben. Man geht im allgemeinen so vor, daß die Betriebsspannung mit bestimmter Geschwindigkeit bis zum
Überschlag erhöht, die Überschlagsspannung ermittelt und nach dem Überschlag die Betriebsspannung - beginnend bei einer um Δ U unter der
Überschlagsspannung liegenden Betriebsspannung - erneut erhöht wird. Im Spannungs-Zeit-Diagramm verläuft die Betriebsspannung in einer
Sägezahnkurve unterhalb der Überschlagsspannung und die Fläche zwischen den Spannungskurven ist ein Maß für die Unvollkommenheit der
Ausnutzung des Abscheiders. Um diese "Verlustfläche" zu verringern, sind verschiedene Vorschläge bekanntgeworden, von denen jedoch keiner voll
befriedigen kann. Insbesondere ist es bisher nicht möglich, Überschläge mit einfachen Mitteln sicher zu erfassen. Um diesem Mangel abzuhelfen,
wird erfindungsgemäß vorgeschlagen, die Lichtwirkung der Überschläge optisch zu erfassen und zur Ermittlung der Überschlagsspannung
auszunutzen. In weiterer Ausbildung des Erfindungsgedankens ist vorgesehen, daß die Anzahl der Überschläge je Zeiteinheit erfaßt wird. Außerdem
ist es möglich, die Überschlagsdauer zu erfassen. Besonders vorteilhaft ist eine Kombination dieser beiden Maßnahmen. Der wesentliche Vorteil
des erfindungsgemäßen Regelverfahrens besteht darin, daß Überschläge anhand eines Phänomens erfaßt werden, das diese unmittelbarer als eine
Spannungsänderung und vor allem unzweideutig anzeigt.
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